
  
 

ÜBERGREIFENDE FACHKOMMISSION FALLSCHIRMSPORT (ÜFAK) 
Deutscher Fallschirmsportverband im DAeC e.V. (DFV) 
Sportfachgruppe Fallschirmsport im DAeC e.V. (SFG) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

F A L L S C H I R M S P O R T 
 
 

A  U  S  S  C  H  R  E  I  B  U  N  G 
 
 

D E U T S C H E   M E I S T E R S C H A F T E N   2 0 0 9 
 
 
FREIFALL-FORMATION:  8er/4er (Offen; Frauen; Intermediate) 
 
KLASSISCHE DISZIPLINEN: Zielspringen(Mannschaft/Einzel);  

Stilspringen; Kombinationswertung 
 

ARTISTIK:    Freefly; Freestyle 
 
KAPPEN-FORMATION:  2er 
 
 

D E U T S C H L A N D  -  C U P   2 0 0 9 
 
WING-SUIT-FLIEGEN:  2er 
 
 
Veranstalter:  Übergreifende Fachkommission Fallschirmsport  

(ÜFAK) 
Deutscher Fallschirmsportverband (DFV) e.V. 
Fachgruppe Fallschirmsport (SFG) im DAeC e.V. 
 
 

Ausrichter:   Fallschirmsportverband (FSV) SAAR e.V. 
    Hauptstr. 84 
    66740 Saarlouis 
    Tel.: 06831-64040 oder 0172-6834262 
    e-mail: info@fsvsaar.de 
    Webseite: www.dm2009.org oder www.fsvsaar.de 
           (Sonderseite für DM 2009) 



 
Ziel 
Ermittlung des Deutschen Meisters bzw. Deutschland-Cup-Siegers und der  
Platzierten in den oben genannten Disziplinen. 
Erkenntnisgewinnung für die Benennung der Nationalkader 
Förderung des Leistungssports und des Nachwuchses 
Förderung des Ansehens des Fallschirmsports in der Öffentlichkeit. 
Aus- und Weiterbildung von Schiedsrichtern 
 
Vorbemerkung 
Eine Deutsche Meisterschaft ist für die meisten Springer der wichtigste Wettbe-
werb überhaupt. Um dem Trainings- und Kostenaufwand aller Sportler gerecht zu 
werden und auch bei unsicherer Wetterlage die Chance auf einen kompletten 
Wettbewerb zu haben, planen wir den gleichen Zeitraum wie in den letzten Jah-
ren. Wie bisher macht es sicher Spaß, auch andere Disziplinen zu beobachten 
und neue Gesichter kennen zu lernen, deshalb findet die Meisterschaft im glei-
chen Format wie in 2005 und 2007 statt. Sollte das Wetter in Saarlouis erwar-
tungsgemäß einen zügigen Abschluss des 4er - Wettbewerbs ermöglichen, hoffen 
wir, dass trotzdem alle Teilnehmer als aktive Beobachter bis zum gemeinsamen 
Bankett am Samstag vor Ort bleiben. Auch möchten wir alle 4er Teams motivie-
ren, aktiv am 8er-Wettbewerb teilzunehmen, damit uns diese Disziplin nicht aus-
stirbt. 
 
Zeitplan 
Samstag, 01.08.2009 – Montag, 03.08.2009 
Offizielles Training aller Disziplinen (und großes Flugplatzfest in Düren am 
01./02. August 2009; Sprungbetrieb nicht beeinträchtigt!) 
 

Dienstag 04.08.2009  
Bis 13.00 Uhr -  Offizielles Training aller Disziplinen 
13.00 Uhr – kurze Eröffnung der DM mit dem Schirmherrn, Herrn Minister 
MEISER,  anschließend Wettbewerbsbesprechung und Auslosung/ Ausgabe der 
ausgelosten 4er FFF 
Ab 15.30 Uhr – Beginn Wettbewerb 4er Freifallformation Offen, Frauen und In-
termediate 
 

Mittwoch 05.08.2009 
Ab 9.00 Uhr -  Fortführung Wettbewerb 4er FFF alle Klassen 
Trainingsmöglichkeit für alle anderen Disziplinen 
 

Donnerstag 06.08.2009 
Ab 9.00 Uhr-Fortführung des Wettbewerbs 4er FFF alle Klassen 
(08.00 Uhr -  Begrüßung und Wettbewerbsbesprechung für die TeilnehmerInnen 
der Disziplin FIGURENSPRINGEN. Start der Wettbewerbssprünge ab 09.00 Uhr, 
sofern noch nicht in Altenstadt durchgeführt! (Siehe Punkt: Besonderheiten!) 
 

15.00 Uhr Begrüßung und Wettbewerbsbesprechung der TeilnehmerInnen in den 
Disziplinen: 8er Formationsspringen, Kappen-Formation (KF), Zielspringen; 
Wingsuit-Fliegen und Artistik (Siehe Punkt: Besonderheiten!) 
15.15 Uhr Auslosung/ Ausgabe der ausgelosten Sprungsequenzen 8er Formati-
onsspringen, Kappen-Formation (KF), Wingsuit-Fliegen und Artistik (Freefly).  
Start der Wettbewerbe ab 17.00 Uhr. 
 

Nach Abschluss der Disziplin 4er Freifallformation in allen Klassen erfolgt eine 
kleine Ehrung der Teilnehmer am gleichen Abend. Die Siegermannschaften wer-
den gemeinsam im Rahmen der großen, allgemeinen Siegerehrung für alle abge-
schlossenen Wettbewerbe geehrt, die am Samstag Abend stattfindet.  



 

Ab 20.00 Uhr „INTERMEZZO“ – Party am Flugplatz  
Kleine Party zum Abschluss des 4er – Wettbewerbs und als Willkommensgruß für 
alle beginnenden Wettkämpfe. 
 

Freitag 07.08.2009 
ab 09.00 Uhr Fortführung der Wettbewerbe in allen noch offenen Disziplinen 
 

Samstag 08.08.2009   
ab 08.00 Uhr Fortführung der Wettbewerbe in allen noch offenen Disziplinen.  
geplant: 18.00 Uhr – Letzter Sprung (Landung); es sei denn, der Ausweichtag 
Sonntag muss zum Abschluss von Wettbewerben genutzt werden. 
geplant: ab 19.00 Uhr - Siegerehrung aller Disziplinen  
20.00 Uhr – Bankett und Party 
 
Sonntag 09.08.2009 
Ausweichtag für alle Disziplinen bis spätestens 14.30 Uhr, anschließend Siegereh-
rung 
 
Achtung: Sollte der 4er Wettbewerb bis Donnerstag 15.00 Uhr nicht abge-
schlossen sein, planen wir, den 8er zeitgerecht zu starten und die fehlenden 4er- 
Wertungssprünge am Freitag bzw. Samstag zu ergänzen.  
 
Organisatorische und Wetter bedingte Änderungen des geplanten Ablaufs bleiben 
unter Vorbehalt der Wettbewerbsleitung. 
 
Absetzflugzeuge 
Für den Wettbewerb in den Disziplinen Freifall-Formation, Artistik und Wingsuit-
Fliegen steht eine (ggf. auch zwei!) DO 28 (15 Springer / Linkstür wie Twin Otter 
oder Caravan / 10 Minuten auf 4.000 Meter GND ), für Ziel-/Stilspringen und 
Kappen-Formation eine Cessna 206 Soloy (6 Springer / Rechtstür wie Cessna 
182) vorgesehen. Bei Zeitknappheit und/oder Kapazitätsengpässen kann auch für 
die Disziplinen Ziel-/Stilspringen und Kappen-Formation die DO 28 eingesetzt 
werden. 
 
 

Veranstalter, Ausrichter und Organisation 
 
Veranstalter: 
Übergreifende Fachkommission Fallschirmsport (ÜFAK) 
Deutscher Fallschirmsportverband e.V. (DFV) / Sportfachgruppe Fallschirmsport 
im DAeC e.V. (SFG) 
 
Ausrichter: 
Fallschirmsportverband (FSV) SAAR e.V. 
Hauptstr. 84 
66740 Saarlouis 
Tel.: 06831-64050 oder 0172- 
e-mail: info@fsvsaar.de 
Webseite: www.dm2009.org  oder  www.fsvsaar.de 

   (Sonderseite für DM 2009) 
 
Organisation: 
Christoph Knerr 
Hauptstr. 84 
66740 Saarlouis 
Tel.: 06831-64040 
e-mail: wettbewerb@fsvsaar.de 



 
Wettbewerbsleitung/Schiedsrichter/Personal 
 

Organisationsleiter:  Christoph Knerr 
Wettbewerbsleiter:   Helmut Bastuck 
Chefschiedsrichter:  Günter Berendt 
Manifest/Maschineplanung: N.N. FSV Saar e. V. 
 
Disziplinschiedsrichter: 
Freifall-Formation/Wing-Suit: Karla Cole 
Freefly/Freestyle:    Andrea Spielvogel 
Kappenformation:    Alfons Forstmeier oder N.N. 
Klassische Disziplinen:  Günter Berendt 
 
Jury: entsprechend den Regelungen der WDM  Nr. 5.5 
Die Zusammensetzung der Videogremien der Disziplinen regeln die Disziplinaus-
schreibungen. 
 
Regeln und Anzahl der Wettbewerbsrunden  
Die offiziellen Regeln aller Disziplinen sind auf der Seite www.dfv.aero unter  
UNSER SPORT/Wettbewerbsregeln nachzulesen. Grundlagen sind der aktuelle 
Sporting Code der FAI/IPC, Allgemeiner Teil, Sektion 5 und die WDM, sowie die 
Wettbewerbsregeln der einzelnen Disziplinen mit den jeweils gültigen Program-
men. Das Intermediate Programm 4er Freifallformation der Jahre 2005/6 kommt 
unverändert zum Einsatz. 
Einzelheiten der Wettbewerbsdurchführung regeln die als Anlage beigefügten 
Disziplinausschreibungen. 
Für die 4er und 8er Formation sind 10 Runden für alle Teams geplant.  
Wobei nach Runde 8 die ersten 8 Platzierten die Plätze 1 bis 8 ausspringen, der 
Rest die Plätze 9 bis ??. Alle Punkte aus den Runden 1 bis 8 bleiben erhalten. 
Die Artistischen Disziplinen werden mit 7 Runden für alle ausgetragen. 
Stilspringen wird mit 5 Runden für alle ausgetragen. 
Zielspringen wird mit 8 Runden (Mannschafts-Zielsprünge) für alle, danach 
Halbfinale mit den besten 25% (minimal 18) der Teilnehmer, danach Finale mit 
den besten 50% der Halbfinalteilnehmer (minimal 9) Teilnehmer durchgeführt. 
Kappen-Formation (nur 2er Wettbewerb) wird mit 10 Runden für alle ausgetra-
gen. 
Wing-Suit-Fliegen wird mit 8 Runden für alle Teams ausgetragen. 
 
 
Teilnahmevoraussetzungen 
Jeder Teilnehmer muss im Besitz eines gültigen Luftfahrerscheins (Lizenz Fall-
schirmspringer), eines aktuellen Haftpflicht-Versicherungsnachweises sowie der 
aktuellen Lufttüchtigkeitsdokumente des verwendeten Fallschirmsystems sein. 
Es dürfen nur Fallschirmsysteme mit AAD (z. B. CYPRES) verwendet werden 
(Ausnahmen erfordern die Zustimmung der Wettbewerbsleitung). 
Die Teilnehmer erkennen mit ihrer Anmeldung und Unterschrift die vollständige 
Erfüllung der Teilnahmevoraussetzungen an. 
Die Teilnehmer erklären, die gültige Flugplatzordnung für Saarlouis-Düren zu be-
achten und entsprechenden Anordnungen des Ausrichters Folge zu leisten. 
Es werden für die Teilnahme an der DM 2009 keine Qualifikationsnormen festge-
setzt.  



 
Videorechte 
Alle Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, die vollen Rechte an allen Vi-
deoaufnahmen und Fotos, die während der DM produziert werden, zeitlich be-
grenzt auf die Dauer des Wettbewerbs plus 30 Tage an den Veranstalter abzutre-
ten, zur Nutzung im Rahmen der Öffentlichkeits- und Pressearbeit. Dieses Einver-
ständnis wird per Unterschrift auf dem Anmeldeformular bestätigt. 
 
Siegerehrung  
Die offizielle Siegerehrung (für alle abgeschlossenen Disziplinen) ist für Samstag, 
frühen Abend auf der Großbühne geplant. In den Disziplinen, in denen noch kein 
abschließendes Ergebnis vorliegt, finden die Siegerehrung am Sonntag, unmittel-
bar nach offiziellen Abschluss der Wertungsdurchgänge statt.   
Am Samstag Abend gibt es nach der Siegerehrung dann ein Bankett (Buffet) für 
alle Teilnehmer und anschließend die Abschluss-Party der DM 2009. 
 
Unterkunft und Verpflegung 
Es ist uns gelungen, mit dem 4 Sterne-Sport- und Wellness-Hotel „Haus Scheid-
berg“ (in Sichtweite des Flugplatzes, ca. 800 m Luftlinie und ehemaliger Veranstaltungsort der 
DFV – Sicherheitstagung Ende der 90er), eine Sondervereinbarung für die Unterbringung 
der Teilnehmer der DM 2009 zu arrangieren. 
 

Es werden dort drei Varianten der Zimmerbelegung angeboten: 
1. EZ:   ??,- € /Tag/Person/ m. F. 
2. DZ:   39,- € /Tag/Person/ m. F. 
3. Dreibettzimmer:  33,- € /Tag/Person/ m. F. 
 

Allen Nutzern des Hotels steht der gesamte Sauna- und Wellness-Bereich zur 
kostenfreien Nutzung zur Verfügung. Im o. g. Preis ist das umfangreiche 
Frühstücksbuffet enthalten. 
 
Camping ist direkt am Flugplatz möglich. Ohne Stromnutzung ist dies während 
der DM kostenfrei. Sanitäre Anlagen sind ausreichend vorhanden. 
Duschen € 2-, pro Tag/pro Person. Pro Wohnmobil/Wohnwagen sind € 8,-bei Ein-
treffen/Anmeldung als Stromkostenpauschale für den gesamten Wettbewerbs-
aufenthalt zu zahlen. Lagerfeuer, Landschaft und Party die ganze Woche frei. 
 
In unserem Unterkunftsverzeichnis finden sich weitere Hotels und Pensionen in 
der Umgebung des Flugplatzes. 
Wir bieten die gesamte Woche preisgünstig ganztägig Speisen und Getränke am 
Sprungplatz an, sowie ein spezielles Abendessen auf Voranmeldung. Kosten zu 
Lasten der Teilnehmer. 
In der Nähe des Platzes, vor allem in Wallerfangen und Saarlouis gibt es zudem 
zahlreiche Restaurants.  
Die Kosten für das Buffet am Samstag Abend sind im Nenngeld der Teilnehmer 
enthalten.  
Nicht-Wettbewerbs-Teilnehmer können für 15,- € einen Essensbon erwerben.  
 
Anmeldung und Kosten 
Die Anmeldung erfolgt über das entsprechende Formular (per Fax an: 06836-
92308 oder per e-mail an: wettbewerb@fsvsaar.de). Anmeldeschluss ist der 15. 
Juli 2009. Nachmeldungen sind bis zum 01. August möglich ( Nachmeldegebühr 
€ 10,- pro Person ). 
Das Nenngeld beträgt € 50,- pro TeilnehmerIn (auch von Videopersonen zu zahlen) 
und beinhaltet das Bankett am Samstag Abend. Sportler, die an mehreren Dis-
ziplinen teilnehmen, zahlen nur einmal Nenngeld.  



 
Jedes Formationsteam hat seine eigene Videoperson zu stellen. Jede Videoperson 
ist Wettbewerbsteilnehmer und hat das Nenngeld zu entrichten. Das „Ausleihen“ 
einer Videoperson an andere Mannschaft/en der gleichen Disziplin ist nur in Aus-
nahme-Situationen und nur mit Zustimmung des Wettbewerbsleiters möglich. 
 
Das Nenngeld ist per Überweisung mit der Anmeldung auf folgendes Konto zu 
entrichten:  
 FSV Saar e. V., Kto.-Nr.: 75306100; BLZ: 59350110; KSK Saarlouis 
 

Die Ticketkosten für alle Wettbewerbsdurchgänge sind von den Teilneh-
mern/Teams bei der Anmeldung vor Wettbewerbsbeginn zu zahlen. 
Tritt eine Mannschaft/Wettbewerber nach erfolgter Anmeldung nicht zum Wett-
bewerb an, wird eine Pauschale zu den Organisationskosten in Höhe von € 25,- 
pro Person einbehalten. 
 
Die Sprungpreise innerhalb des Wettbewerbs sind wie folgt: 
 

4er FFF Teamsprung mit 5 Plätzen, 3.200 Meter  € 110,- 
Pro Team  € 1.100,- für 10 Runden 
8er FFF Teamsprung mit 9 Plätzen, 4.000 Meter  € 220,- 
Pro Team € 2.200,- für 10 Runden 
Freefly Teamsprung mit 3 Plätzen, 4.000 Meter  € 75,- 
Pro Team € 525,- für 7 Runden 
Freestyle Teamsprung mit 2 Plätzen, 4.000 Meter  € 50,- 
Pro Team € 350,- für 7 Runden 
Kappen-Formation Teamsprung mit 3 Plätzen, 2.500 Meter  € 60,- 
Pro Team € 600,- für 10 Runden 
Wing-Suit Teamsprung mit 3 Plätzen, 4.000 Meter  € 75,- 
Pro Team € 750,- für 10 Runden 
Ziel Teamsprung mit 5 Plätzen, 1.000 Meter  € 65,- / Einzelticket  € 13,- 
Pro Team € 520,- für die ersten 8 Runden, zuzüglich der Finalrunden 
Figurenspringen Einzelticket aus 2.200 Meter  € 23,-  
Pro TeilnehmerIn € 115,- für 5 Runden 
 

Trainingssprünge vor Wettbewerbsbeginn erfolgen nach gleicher Preisstaffel. 
Wiederholungssprünge gehen finanziell zu Lasten der Teams 
 
Medaillen, Urkunden, Preise 
Die drei Erstplatzierten erhalten Medaillen und Urkunden. Jede/r TeilnehmerIn 
kann auf Wunsch ebenfalls eine Teilnehmer-Urkunde erhalten. Die Vergabe von 
Sachpreisen richtet sich nach den Möglichkeiten des Ausrichters. 
 
Vorbereitung auf die DM  
Als Vorbereitungswettbewerb empfehlen wir die Saarländische Meisterschaft 4er 
Offen und Intermediate  am Wochenende 20./21. JUNI 2009 in Düren aus der 
Wettbewerbsmaschine DO 28. Geplant ist außerdem der Einsatz einer DO 28 in 
Düren in der Zeit vom 31.07. – 03.08.2009 (leider noch nicht bestätigt und abhängig 
von der Zahl der an einem Vorbereitungstraining interessierten Teams! Daher bitte Trai-
ningsabsicht am WE vor der DM unbedingt auf dem Anmeldeformular angeben!) 
In Eisenach und Soest-Bad Sassendorf ist während der gesamten Saison ein 
Training aus der DO 28 möglich.  
 



 
Besonderheiten: 
Disziplin FREESTYLE: Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre hinsichtlich 
der geringen Teilnehmerzahlen wird festgelegt, dass diese Disziplin aus dem 
Wettbewerbsplan gestrichen und nicht durchgeführt wird, wenn bis zum Melde-
schluss nicht die Anmeldungen von mindestens 4 (vier) Teams vorliegen. 
 

Disziplin FREEFLY: Das Wettbewerbsprogramm wird gem. ÜFAK-Beschluss vom 
28.02.2009 dahingehend abgeändert, dass es keine Kür-Sprünge, sondern nur 
„Speed-Runden“ gibt, deren Programm aus dem gültigen Dive-Pool ausgelost 
wird. 
 

Disziplin FIGURENSPRINGEN: Da die TeilnehmerInnen in dieser Disziplin letzt-
lich alle aus der Sportfördergruppe Fallschirmspringen in Altenstadt kommen, 
wird geplant, diese Wettbewerbssprünge unter Aufsicht eines Schiedsrichters in 
der Zeit vom 03. –05. Aug. 2009 am Sprungplatz in Altenstadt (ETHA) durchfüh-
ren zu lassen und lediglich die Auswertung der aufgezeichneten Wettbewerbs-
sprünge in Saarlouis-Düren vorzunehmen. 
 
Sonstiges 
Wiederholungssprünge gehen grundsätzlich zu Lasten der Teilnehmer 
Das Protestgeld beträgt € 25,- 
Trainingssprünge nach offiziellem Beginn der jeweiligen Disziplin lässt das Regel-
werk nicht zu. 
 
 
Hinweis: Für die Nutzer des Hotels Scheidberg als Übernachtungsort empfiehlt 
sich das Mitbringen eines Mountain-Bikes, da das Hotel mit einem Fahrrad am 
einfachsten und kürzesten erreichbar ist! 
 
Wir hoffen auf eine überwältigende Teilnehmerzahl in allen Disziplinen, wünschen 
allen eine erfolgreiche Vorbereitungszeit und freuen uns auf Euer Eintreffen am 
Flugplatz DÜREN. 
 
 
 
im Original gezeichnet    im Original gezeichnet 
__________________________  __________________________ 
Christoph Knerr, 1.Vors. FSV Saar e. V.  Dr. R. EXI Hoenle, Präsident ÜFAK 


